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Aufgabe 11.1. (4 Punkte)

(i) Sei n ∈ N+ und sei Ω ⊂ Rn offen. Sei k ∈ N und 0 < α ≤ 1. Zeige, dass Ck,α(Ω̄) ein Banachraum ist.
(ii) Sei n ∈ N+ und sei Ω ⊂ Rn offen und beschränkt. Sei 0 < α ≤ 1. Zeige, dass es zu jedem ε > 0 eine

Konstante cε > 0 gibt, so dass für alle u ∈ C2,α(Ω̄) die Ungleichung

‖u‖C2(Ω) ≤ ε‖u‖C2,α(Ω) + cε‖u‖C0(Ω)

gilt.

Aufgabe 11.2. (4 Punkte)
Beweise Theorem 8.2.3 aus der Vorlesung.

Aufgabe 11.3. (6 Punkte)

(i) Sei Ω ⊂ Rn offen und beschränkt. Zeige, dass die Inklusion C0,1(Ω̄) ↪→ W 1,∞(Ω) eine wohldefinierte,
stetige Einbettung ist.
Hinweis: Betrachte eine Ausschöpfung (Ωn)n∈N von offenen Mengen Ωn mit Ωn ⊂⊂ Ω für n ∈ N. Sei
u ∈ C0,1(Ω̄). Zeige, dass für n ∈ N die Differenzenquotienten von u gleichmäßig in Ωn in jeder Lp-Norm
für 1 < p <∞ beschränkt sind und verwende Aufgabe 4.2.

(ii) Sei Ω ⊂ Rn offen, beschränkt und konvex. Definiere die Abbildung i : W 1,∞(Ω) ↪→ C0,1(Ω̄), [u] 7→ u,
wobei u ein stetiger Repräsentant von [u] sei. Zeige, dass i eine wohldefinierte, stetige Abbildung ist.

Aufgabe 11.4. (2 Punkte)
Beweise die Bemerkung 9.1.3 aus der Vorlesung.
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